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Einleitung

Täglich erreichen uns Meldungen über Unfälle im Straßenverkehr. Jeder Unfall hat 
unangenehme Folgen für alle, die darin involviert sind. Ganz besonders schlimm sind 
jedoch Unfälle, bei denen ein Mensch sein Leben verliert. Zwar sinkt die Zahl der Ver-
kehrstoten in Deutschland erfreulicherweise nun schon seit Jahren, dennoch besteht 
zur Entwarnung kein Anlass: Immer noch stirbt im Durchschnitt alle zwei Stunden ein 
Mensch auf deutschen Straßen und jede Minute wird ein Mensch bei einem Verkehrs-
unfall verletzt. 

Deshalb kommt der Erhöhung der Verkehrssicherheit weiterhin eine große Bedeu-
tung zu. Um Erkenntnisse zur Verbesserung der Verkehrssicherheit zu gewinnen, 
ist die amtliche Straßenverkehrsunfallstatistik eine wichtige Ausgangsbasis. Das
Statistische Bundesamt veröffentlicht monatlich und jährlich umfangreiche Daten zur 
aktuellen Entwicklung, die zur Beurteilung des Unfallgeschehens und Ableitung der 
daraus erforderlichen Maßnahmen notwendig sind.








